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Chronik Kreuzbund Diözesanverband Essen e. V. 1979 - 2019 
 
 
 

 

 1979 Gründung des Kreuzbund Diözesanverbandes Essen. Am 9. März 1979 

trafen sich 227 Teilnehmer zur 1. Kreuzbund-Diözesanversammlung im 

Ruhrbistum in der ehemaligen Broermann-Realschule in Oberhausen, um den 

Kreuzbund-Diözesanverband Essen zu gründen. erster Vorsitzender des DV 

Essen war Herr Krautkrämer, der allerdings schon ½ Jahr nach Amtsantritt 

verstarb; danach folgten wechselnde Vorsitzende aus verschiedenen Städten.  

 1987 war Peter Rogall für eine kurze Interimsphase Diözesanvorsitzender, die nur 

etwa ein dreiviertel Jahr dauerte. Danach leitete Heinz Stenzel einige Jahre den 

Verband als Vorsitzender 

 Mit Wirkung vom 1. September 1989 ernannte der Bischof von Essen, Franz 

Kardinal Hengsbach, den neuen Pfarrer der Schutzengel-Gemeinde in Essen-

Frillendorf, Wilhelm Wietkamp, zum Geistlichen Beirat des Kreuzbundes im Bistum 

Essen.  

 ab 1990 Wiederwahl von Peter Rogall als Vorsitzender; ohne Unterbrechung bis 

zum Jahr 2001 Diözesanvorsitzender  

 1991 Großveranstaltung: Familienfest im Schloß Essen-Borbeck 

 1992 Umzug der Geschäftsstelle in die Räumlichkeiten des Caritasverbandes der 

Stadt Essen e. V.  

 1992 Installierung einer Halbtagskraft für die Geschäftsstelle in Essen, für die der 

Caritasverband im Bistum Essen e. V. seit 1995 die Personalkosten trägt 

Damit verbunden eine Entlastung der ehrenamtlichen Vorstandstätigkeit, die durch 

das kontinuierliche Wachsen des Verbandes nicht mehr „von zu Hause“ aus 

getätigt werden konnte.  
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 1992 Vorarbeiten zu neuer Satzung im Diözesanverband Essen 

 1993 Durchführung der letzten Mitgliederversammlung in Oberhausen 

 1993 Genehmigung der neuen Satzung, die zur Installierung der 

Delegiertenversammlung führte.  

 1994 erste Diözesan-Delegiertenversammlung auf Bistumsebene 

 1994 erste Heilige Messe im Dom zu Essen und anschließendem Abend der 

Begegnung. Zelebrant war der damalige Dompropst Günther Berghaus 

 1995 vorgezogene 2. Diözesandelegiertenversammlung: durch den Tod von zwei 

geschäftsführenden Vorstandsmitgliedern, Liesel Ridder, Geschäftsführerin und 

Rudolf Kaufmann, Kassierer musste die Delegiertenversammlung wegen 

vorgezogenen Neuwahlen zu einem früheren Termin stattfinden 

 1995 erste alkoholfreie Karnevalsveranstaltung des KREUZBUNDES im Bistum 

Essen (seitdem regelmäßige jährliche Durchführung bis zum Jahr 2009) 

 1995 erste Ausgabe der KREUZBUND Zeitung GEMEINSAM (erscheint seitdem 

halbjährlich in regelmäßigen Abständen) 

 seit 1995 regelmäßige Treffen der Diözesanvorstände auf NRW – Ebene  

 1997 3. ordentliche Diözesan-Delegiertenversammlung mit Beschluss über die  

 Einführung des Diözesanbeitrages für Kreuzbundmitglieder 

 1999  4. ordentliche Diözesan-Delegiertenversammlung 

 1999 20jähriges Jubiläum des KREUZBUND - Diözesanverbandes  

 2000 Familientag in Düsseldorf, erste gemeinsame Veranstaltung dieser Art von 

allen fünf KREUZBUND Diözesanverbänden in NRW 

 2001  5. ordentliche Diözesan-Delegiertenversammlung 

Auf dieser Versammlung wurde Karl Schmitz aus Essen zum neuen 

Diözesanvorsitzenden gewählt. Seine Amtszeit dauert bis zum Jahr 2005. Peter 

Rogall, der seine Amtszeit in diesem Jahr beendet hat, wird zum 

Ehrenvorsitzenden ernannt.  

 2001 Modellprojekt „Selbstbewertung ehrenamtlicher Vorstandsarbeit “ zur  

Organisationsentwicklung und Qualitätssicherung des Verbandes in Kooperation 

mit der Katholischen Fachhochschule NRW 

 2002 Erstmalig Druck eines umfangreichen Fortbildungsprogrammes in einer 

Auflage von 2000 Stück für die Seminarangebote des DV Essen. (seitdem 

erscheint das Seminarprogramm regelmäßig jedes Jahr) 
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 2003 erstmalig Durchführung einer Fragebogenaktion zur Mitgliederbefragung  

 2003  6. ordentliche Diözesan-Delegiertenversammlung 

 2003 im Rahmen der Diözesan-Delegiertenversammlung Überreichung der 

Kreuzbundmedaille an den Geistlichen Beirat des Kreuzbundes im Bistum Essen, 

Pfarrer Wilhelm Wietkamp, durch den Bundesvorsitzenden Rolf Arnold 

 2004 25jähriges Jubiläum  des KREUZBUND - Diözesanverbandes 

 2005  7. ordentliche Diözesan-Delegiertenversammlung 

 Wahl von Franz Drabiniok aus Essen zum neuen Diözesanvorsitzenden. Der 

vorherige Vorsitzende, Karl Schmitz, beendet seine Amtszeit nach einer 

Legislaturperiode. 

 2005 Festausschuss für alkoholfreie Karnevalsveranstaltung  

 2005 Umsetzung der bundesweit gültigen „Standardisierten Ausbildung für 

Gruppenleiter/-innen im Kreuzbund“ mit unterschiedlichen Ausbildungsmodulen 

 2006 Vorbereitungen für die Erlangung der eigenen Rechtsfähigkeit (e. V. ) für den 

Kreuzbund Diözesanverband Essen mit Umarbeitung der Satzung  

 2006 Grundlegende Umstrukturierungen im Bistum Essen erfordern umfangreiche 

Tätigkeiten zur Sicherung der Gruppenräume für Kreuzbundgruppen   

 2007 8. ordentliche Diözesandelegiertenversammlung im März 2007 mit 

Teilvorstandswahlen, Satzungsänderung und Abstimmung über die eigene 

Rechtsfähigkeit des DV Essen  

 2007 Verabschiedung der neuen Diözesansatzung, die die seit 1993 gültige 

Satzung ablöste und die Grundlage für die Einrichtung eines eigenen e. V. bildete 

 2007 Umfangreiche Arbeiten zur Umsetzung des eingetragenen Vereins lt. 

Beschluss der Delegiertenversammlung vom März 2007. Der DV Essen ist seit 

03.Dezember 2007 eigener e. V. und beim Amtsgericht Essen unter der 

Vereinsregisternummer 4808 eingetragen.  

 2007 Auf Bundesebene wurde eine neue Bundessatzung mit deutlich veränderter 

und verkleinerter Organstruktur verabschiedet. Die Eintragung beim Amtsgericht 

Hamm wurde am 9. Januar 2008 vorgenommen. 

 2008 Tod des Ehrenvorsitzenden Peter Rogall am 21.01.2008 

 2008 Diözesanausschusssitzung am 15.03.2008   
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 2008 Auf der Klausurtagung vom 11. – 13.04.2008 wird beschlossen, die auf 

Bundesebene neu etablierten Arbeitsbereiche weitgehend zu übernehmen.  

 2008 Umsetzung des eingetragenen Vereins und der damit verbundenen Arbeiten, 

z. B. Spendenbescheinigungen, Kontenumschreibungen und sonstige 

verwaltungstechnische Aufgaben.  

 2008 Das Pilotprojekt der Standardisierten Gruppenleiterausbildung, das 

gemeinschaftlich von allen fünf Diözesanverbänden in NRW absolviert wurde,  

wird ausgewertet und die Erkenntnisse für die weiteren Veranstaltungen des DV 

Essen nutzbar gemacht.  

 2008 Der Kreuzbund Duisburg gewinnt im November den erstmalig 

ausgeschriebenen Sozialpreis des Caritasverbandes für das Bistum Essen e. V. 

für eine Kooperation bei einem Schulprojekt in einer Gesamtschule in Duisburg. 

 2008 Der Kreuzbund Bochum feiert am 15.11.2008 sein 100jähriges Bestehen 

 2008 Der Vorsitzende des Kreuzbundes wird am 22.11.2008 in den Caritasrat des 

Diözesan-Caritasverbandes gewählt und fungiert dort einige Zeit als 

stellvertretender Vorsitzender  

 2009 Am 14. März findet die 9. ordentliche Diözesandelegiertenversammlung mit 

Teilvorstandswahlen statt. Der Vorsitzende, Franz Drabiniok, wird für weitere 4 

Jahre im Amt bestätigt.  

 2009 30jähriges Jubiläum  des KREUZBUND – Diözesanverbandes im Rahmen 

der am 27. Juni stattfindenden Hl. Messe und dem anschließenden Abend der 

Begegnung 

 2009 Im Juni erscheint die 25. Ausgabe der Mitgliederzeitschrift GEMEINSAM  

 2009 Der Geistliche Beirat des Kreuzbund DV Essen blickt am 1.September  auf 

eine 20jährige Amtszeit zurück.  

 2009 Der Kreuzbund startet im Oktober ein neues Projekt „Präventionsarbeit an 

Schulen“ das gemeinsam von Ehrenamt und Hauptamt (Caritas-Beratungsstellen) 

realisiert wird und bis 2012 fortgeführt wird. 

 2010 Diözesanausschusssitzung am 27. Februar  

 2010 Der Kreuzbund Stadtverband Duisburg feiert im März sein 50jähriges 

Bestehen  

 2010 Der Kreuzbund Bundesverband richtet im Juni erstmalig einen 

Bundeskongress aus mit dem Thema „Lebenswelten im Kreuzbund“  
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 2010 Essen ist Kulturhauptstadt. Der Kreuzbund beteiligt sich am 18. Juli an der 

Aktion „Still-Leben Ruhrschnellweg – eine Metropole feiert“ mit 4 Tischen an der 

längsten Tafel der Welt auf der A 40.  

 2010 Der Kreuzbund in Oberhausen feiert  im Oktober sein 100jähriges Bestehen  

 2011 am 19. März findet die 10. ordentliche Diözesandelegiertenversammlung mit 

Teilvorstandswahlen statt.  

 2011 die diesjährige Messe wird am 23. Juni vom neuen Ruhrbischof Dr. Franz-

Josef Overbeck zelebriert  

 2011 das bundesweite Projekt zur „Mitgliedschaft im Kreuzbund“ wird 

abgeschlossen. Bei der Bundesdelegiertenversammlung 2012 soll als Ergebnis  in 

Form einer verbindlichen Empfehlung verabschiedet werden.  

 2011 zum ersten Mal seit Bestehen des Verbandes gibt es bundesweit eingeführte 

Mitgliederausweise für die Kreuzbundmitglieder.  

 2012 das Projekt „Zusammenarbeit zwischen Kreuzbund und 

Caritasberatungsstellen“ wird gemeinsam mit der zuständigen Diözesanreferentin 

gestartet.   

 2012 am 17. März findet die 11. ordentliche Diözesanausschusssitzung statt.  

 2012 das Projekt „Präventionsarbeit an Schulen“ das gemeinsam von Ehrenamt 

und Hauptamt initiiert und durchgeführt wurde, wird im April abgeschlossen.  

 2012 der Kreuzbund Stadtverband Gelsenkirchen feiert sein 25jähriges Bestehen 

 2012 der Kreuzbund beteiligt sich im Juni am „Bistums-Familien-Tag“ in Essen der 

im Rahmen der Kampagne „Bindung macht stark“ vom Bistum Essen durchgeführt 

wird.  

 2013 am 16. März findet die 11. ordentliche Diözesandelegiertenversammlung mit 

Teilvorstandswahlen statt. Der amtierende Vorsitzende, Franz Drabiniok, wird für 

weitere 4 Jahre im Amt bestätigt.  

 2013 die diesjährige Messe wird am 22. Juni vom Generalvikar des Bistums 

Essen, Monsignore Klaus Pfeffer zelebriert 

 2013 Der Stadtverband Bottrop feiert im Juli sein 30jährigees Bestehen 

 2014 Einführung des bundesweit geltenden ermäßigten Partnerbeitrages auf 

Bundesebene. Gleichzeitig Erhöhung des Bundesbeitrages 

 2014 am 15. März findet die 10. ordentliche Diözesanausschusssitzung statt. 
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 2014 Mit Erreichung seines fünfundsiebzigstens Lebensjahres emeritiert Pastor 

Wilhelm Wietkamp im März. Der langjährige Geistliche Beirat des Kreuzbund 

Diözesanverband Essen gibt nach 25-jähriger Tätigkeit seinem Amt ab.  

 2014 Im Mai erfolgt die Ernennung des neuen Geistlichen Beirates, Pfarrer Ingo 

Mattauch, Gelsenkirchen, durch Ruhrbischof Dr. Franz-Josef Overbeck.  

 2014 Feierliche Verabschiedung von Pastor i. R. Wilhelm Wietkamp bei der 

Heiligen Messe im Juni, die von Weihbischof Franz Grave em. zelebriert wird.  

 2014 Durchführung der ersten Kreuzbundwallfahrt zum wundertätigen Kreuz nach 

Kranenburg am Niederrhein.  

 2015 am 21. März findet die 12. ordentliche Diözesandelegiertenversammlung mit 

Teilvorstandswahlen statt. 

 2015 Im Juni findet die Heilige Messe statt, die von Weihbischof Wilhelm 

Zimmermann zelebriert wird.  

 2016 am 15. März findet die 10. ordentliche Diözesanausschusssitzung statt. 

 2016 der gesamte Vorstand nimmt am 11. Juni am 2. Kreuzbund-Bundeskongress 

in Hamm teil. Das Thema lautet: Selbsthilfe ist Zukunft – für mich, für uns, für alle 

 2016 am 23. Juni findet die traditionelle Heilige Messe im Dom zu Essen statt, die 

wiederum von Weihbischof Wilhelm Zimmermann zelebriert wird.  

 2017 Die Mitarbeiterin des Kreuzbundes, Barbara Kölsch,  feiert am 1. Januar  ihr 

25jähriges Dienstjubiläum …und der Vorstand gratuliert! 

 2017 am 25. März findet die 13. ordentliche Diözesandelegiertenversammlung mit 

Teilvorstandswahlen statt. Der Vorsitzende, Franz Drabiniok, scheidet nach 14 

jähriger Amtszeit, davon 12 Jahre als Vorsitzender, aus dem Vorstand aus. Der 

Kassierer, Klaus Kölsch scheidet nach 21jähriger Amtszeit aus. Beide erhalten für 

ihre langjährigen Verdienste in der ehrenamtlichen Vorstandsarbeit die Silberne 

Caritasnadel.  

 2017 bei der Diözesandelegiertenversammlung im März wird Michael Hülsen als 

neuer Vorsitzender gewählt. 

 2017 am 4. April ist der bis März dieses Jahres im Amt befindliche Vorstand zu 

einem Mittagessen beim Bischof von Essen eingeladen.  

 2017 am 21. Juni findet die Heilige Messe statt, die von Bischof Dr. Franz-Josef 

Overbeck zelebriert wurde und bei der die im März d. J. ausgeschiedenen 

Vorstandsmitglieder noch einmal feierlich verabschiedet wurden.  
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 2017 am 13. September verstirbt Franz Drabiniok nach schwerer Krankheit im 

Alter von 67 Jahren.  

 2017 ab Oktober geht nach mehr als 23jähriger Tätigkeit die Diözesanreferentin 

Hildegard Pleuse in den Ruhestand.  

 2018 am 18. März findet die 12. ordentliche Diözesanausschusssitzung statt.  

 2018 bei der im April stattfindenden Bundesdelegiertenversammlung wird ein 

neues bundesweit gültiges Leitbild für den Kreuzbund verabschiedet.  

 2018 am 22. Juni findet die traditionelle Heilige Messe im Dom zu Essen statt, die 

von Dompropst Monsignore Thomas Zander zelebriert wird.  

 2019 am 09. März blickt der Diözesanverband Essen auf sein 40-jähriges 

Gründungsdatum zurück.  

 2019 am 16. März findet die 14. Ordentliche Diözesandelegiertenversammlung 

statt. Bei dieser Versammlung wird auch die satzungsgemäße Teilvorstandswahl 

durchgeführt. Anlässlich des Jubiläums wird eine Feierstunde abgehalten, bei der 

der Bundesgeschäftsführer, Heinz-Josef Janßen, die Festrede hält.  

 

Ausblick: 

 2019 am 28. Juni begeht der Kreuzbund Diözesanverband Essen e. V. mit einer 

Heiligen Messe und einem anschließenden Festakt die Feier zu seinem 40-

jährigen Jubiläum. Bischof Franz-Josef Overbeck zelebriert die Messe; die 

Festrede beim anschließenden Festakt wird von der Bundesvorsitzenden, Andrea 

Stollfuß, gehalten. Als Ehrengast begrüßen wir außerdem den Oberbürgermeister 

der Stadt Essen, Herrn Thomas Kufen.  

 

Der Kreuzbund Diözesanverband Essen e. V. ist mit Stichtag 30.04.2019 mit 95 Gruppen 

und aktuell 884 Kreuzbundmitgliedern der drittgrößte Verband bundesweit hinter dem DV 

Münster und dem DV Rottenburg. 

 

Aktuelles Datum:  08.05.2019  
 
Kreuzbund Diözesanverband Essen e. V.  
Geschäftsstelle Essen / Barbara Kölsch 
Niederstraße 12 – 16 
45141 Essen 
Tel.: 0201 / 32 00 3-45 
Fax: 0201 / 32 00 3-56 

 


